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Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Pürgen

für die Ortsteile 
Lengenfeld, Pürgen, Stoffen, Ummendorf

April 2020

´s Gmoa-Blattl

Liebe Mitbürger,

alle im aktuellen `s Gmoa Blattl veröffentlichten Veranstaltungstermine für April und Mai stehen grundsätzlich unter 
dem Vorbehalt der aktuellen Entwicklung im Rahmen der Corona-Pandemie. 
Bitte beachten sie dazu die aktuellen Hinweise/Gebote/Verbote in der Tagesspresse und der Gemeinde an den offiziellen 
Anschlagtafeln sowie auf der Homepage  www.puergen.de und den Internetseiten der Vereine.

So sind bereits folgende Termine vom Veranstalter abgesagt:

•	 Papiersammlung der Vereine aller Ortsteile am Samstag, 4. April
•	 Jagdversammlung der JG Stoffen am 05. April
•	 Rama Dama im April in Lengenfeld, Pürgen, Stoffen und Ummendorf
•	 Pürgener Stüberl, Mittwoch, 8. April
•	 Osterfeuer Pürgen, Samstag, 11. April.
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Bürgermeister

Info-Brief 04/20

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

außergewöhnliche Situationen erfor-
dern besondere Maßnahmen. 
Wenn sie unser Gmoa-Blattl Anfang 
April lesen, hat sich die Lage schon 
wieder verändert.
Unsere Grundschule und die Kinderta-
gesstätte sind geschlossen. Bisher sind 
die Leitungen täglich für Anfragen er-
reichbar.
Die Gemeindeverwaltung wurde für 
den Publikumsverkehr gesperrt, drin-
gende und unaufschiebbare Termine 
können telefonisch oder per Mail ver-
einbart werden. 
Die Sitzung des Gemeinderates wurde 
abgesagt und soll zeitnah, soweit mög-
lich, nachgeholt werden.

Keiner kann sagen wie sich die Lage 
entwickelt. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger ich bit-
te sie, besonnen zu bleiben, die Nach-
richten in den verschiedenen Medien 
zu verfolgen und entsprechend zu han-
deln.

Soziale Kontakte sollten sie einschrän-
ken, sie helfen damit, das Virus nur 
langsam zu verbreiten.

-	 Bleiben Sie gesund    -

Klaus Füß
1.Bürgermeister

_______________________________
Sitzung des Gemeinderates:
(geplant) Dienstag, 07. April. 2020, 
19:30 Uhr
Rathaus Pürgen

Bürgersprechstunde:
nach telefonischer Vereinbarung  
Tel. 08196-9301-14

An alle Wasserabnehmer				    Pürgen, April 2020
der Gemeinde Pürgen

Wasserzählerablesung zum Stichtag 30.04.2020
Sehr geehrter Wasserabnehmer,
mit diesem `s Gmoa Blattl erhalten Sie einen blauen Ablesezettel für die 
Mitteilung Ihres Wasserzählerstandes.
Hier kann von Ihnen selbst, von Ihrer Hausverwaltung oder von Ihrem 
Mieter der abgelesene Zählerstand Ihres Wasserzählers eingetragen 
werden. Das Ableseformular finden Sie auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Pürgen (www.puergen.de) unter Rathaus/Formulare.
Bitte geben Sie den ausgefüllten Ablesezettel bis spätestens 11.05.2020 
an die Verwaltungsgemeinschaft Pürgen zurück. Sie können uns den 
Zählerstand (Besitzer eines Brauchwasser- oder Stallwasserzählers 
– bitte auch diesen Zählerstand angeben) unter Angaben der Abneh-
meradresse gerne auch telefonisch, per Fax oder per E-Mail mitteilen.
Versäumnisse bei der Mitteilung Ihres Zählerstandes bedingen eine Ver-
brauchsschätzung.
Eine Benachteiligung des Wasserabnehmers ist dabei nicht auszuschlie-
ßen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Pürgen
A. Reitmeir

 
 

Gesundheitspraxis 
Dr. Gholamreza Azim Zadeh  
Facharzt für Allgemeinmedizin   

Dr. Wolfgang Schwalbach  
 Facharzt für Allgemeinmedizin - Naturheilverfahren – 

Akupunktur 
Weilheimer Straße 9 – 86932 Pürgen – Tel. 08196 7100 – Fax 08196 506 

 

Liebe Patienten, 
unsere Praxis ist vom  

14.04.2020 bis 17.04.2020 
wegen Urlaub geschlossen 

Unsere Vertretung übernimmt 
am 16.04. und 17.04.2020 

nur nach telefonischer Vereinbarung 
die Praxis Dr. Holzfurtner 
in Reichling, Erbistal 49 
Telefon 08194 / 8001 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der Kassenärzte 
Tel. 116117 
In lebensbedrohlichen Situationen wenden Sie 
sich bitte direkt an die Rettungsleitstelle 
Tel. 112
Wir bitten um Ihr Verständnis  
Ihr Praxisteam 
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Verwaltungsgemeinschaft 
Pürgen:

Email:..................... info@vg-puergen.de

Zentrale:...........................08196/ 9301-0
Fax:................................08196/ 9301-30

Leiter der Finanzverwaltung
(Geschäftsstellenleitung u. 
Kämmerei):
Leiter der allgemeinen Verwaltung
(Standesamt, öff. Sicherheit u.
Ordnung)
Herr Schilcher................08196/ 9301-13
Frau Baader...................08196/ 9301-15

Sekretariat:
Frau Schmid...................08196/ 9301-12
Frau Krach.....................08196/ 9301-11

Gewerbeamt, Fundsachen, 
Kindergärten:
Frau Haschka.................08196/ 9301-19
Frau Stork M..................08196/ 9301-25

Einwohnermelde- und Passamt, 
Rentenstelle:
Frau Hartmann...............08196/ 9301-18
Frau Schneider..............08196/ 9301-23
Frau Stork H...................08196/ 9301-23
Frau Plank ......................08196/9301-17

Kassenverwaltung:
Herr Hausfelder..............08196/ 9301-20
Frau Wotschke...............08196/ 9301-24

Grund- und Gewerbesteuer, 
Frau Reitmeir.................08196/ 9301-26

Bestandsverzeichnis und Bauwesen:
Herr Vogt,.......................08196/ 9301-16

Bauhof.............................0170-7795955

Frauenbeauftragte..........08196-998484
............................................... oder 7358
Seniorenbeauftragte...........08196/ 553

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Pürgen

Montag – Freitag........ 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. .. 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Jubiläen

im März 2020

Aus Gründen des Datenschutzes 
müssen wir in dieser Internetausga-
be des 
Gmoa-Blattl auf die Nennung 
der Namen unserer Jubilare ver-
zichten.

Diese finden Sie nur in der gedruck-
ten Version.

´s Gmoa-Blattl gratuliert allen 
Jubilaren nachträglich sehr herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles 
Gute, Glück und Gesundheit.

Wer keine Veröffentlichung seines 
Jubiläums wünscht, möchte bit-
te rechtzeitig und schriftlich beim 
Einwohnermeldeamt widerspre-
chen.

´s Gmoa-Blattl 
gibt es auch online  auf  www.puergen.de, 

Senden Sie Ihre Beiträge bitte an 
Gmoa-Blattl@puergen.de 

	 Fundsachen:

USB-Stick, ........................... gefunden Stoffener Straße , Ummendorf
Bluetooth-Kopfhörer, .................. gefunden am Spielplatz Hofstetten
Handy, ........................ gefunden in der Von-Pfetten-Straße in Pürgen

Fundsachen können vom Eigentümer während der allgemeinen Geschäftsstunden im 
Rathaus; Zimmer 3 abgeholt werden.

Fundtier: 
Am 29.02.2020 wurde eine tote Katze an der ST2057 gefunden. 
Beschreibung: Kater getigert mit weiß, ca 1 Jahr alt.
Wer das Tier vermisst, meldet sich bitte bei der VG Pürgen!
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Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)
Vorläufige Ausgangsbeschränkung
anlässlich der Corona-Pandemie

Bekanntmachung
des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege

vom 20.03.2020, Az. Z6a-G8000-2020/122-98
Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege erlässt auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 Satz 1 und 2 des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) in Verbindung mit § 65 Satz 2 Nr. 2 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) folgende

Allgemeinverfügung
1. Jeder wird angehalten, die physischen und sozialen Kontakte zu anderen Menschen außerhalb der Angehörigen des eigenen Haus-
stands auf ein absolut nötiges Minimum zu reduzieren. Wo immer möglich ist ein Mindestabstand zwischen zwei Personen von 1,5 m 
einzuhalten.
2. Untersagt werden Gastronomiebetriebe jeder Art. Ausgenommen ist die Abgabe und Lieferung von mitnahmefähigen Speisen.
3. Untersagt wird der Besuch von
a) Krankenhäusern sowie Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, in denen eine den Krankenhäusern vergleichbare medizinische 
Versorgung erfolgt (Einrichtungen nach § 23 Abs. 3 Nr. 1 und 3 IfSG); ausgenommen hiervon sind Geburts- und Kinderstationen für 
engste Angehörige und Palliativstationen und Hospize,
b) vollstationären Einrichtungen der Pflege gem. § 71 Abs. 2 des Elften Buches Sozialgesetzbuch (SGB XI),
c) Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen im Sinne des § 2 Abs. 1 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX), in denen 
Leistungen der Eingliederungshilfe über Tag und Nacht erbracht werden,
d) ambulant betreuten Wohngemeinschaften nach Art. 2 Abs. 3 Pflegewohnqualitätsgesetz (PfleWoqG) zum Zwecke der außerklinischen 
Intensivpflege (IntensivpflegeWGs), in denen ambulante Pflegedienste gemäß § 23 Abs. 6a IfSG Dienstleistungen erbringen und
e) Altenheimen und Seniorenresidenzen.
4. Das Verlassen der eigenen Wohnung ist nur bei Vorliegen triftiger Gründe erlaubt.
5. Triftige Gründe sind insbesondere:
a) die Ausübung beruflicher Tätigkeiten,
b) die Inanspruchnahme medizinischer und veterinärmedizinischer Versorgungsleistungen (z. B. Arztbesuch, medizinische Behandlun-
gen; Blutspenden sind ausdrücklich erlaubt) sowie der Besuch bei Angehörigen helfender Berufe, soweit dies medizinisch dringend 
erforderlich ist (z. B. Psycho- und Physiotherapeuten),
c) Versorgungsgänge für die Gegenstände des täglichen Bedarfs (z. B. Lebensmittelhandel, Getränkemärkte, Tierbedarfshandel, Brief- 
und Versandhandel, Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Optiker, Hörgeräteakustiker, Banken und Geldautomaten, Post, Tankstellen, 
Kfz-Werkstätten, Reinigungen sowie die Abgabe von Briefwahlunterlagen). Nicht zur Deckung des täglichen Bedarfs gehört die Inan-
spruchnahme sonstiger Dienstleistungen wie etwa der Besuch von Friseurbetrieben,
d) der Besuch bei Lebenspartnern, Alten, Kranken oder Menschen mit Einschränkungen (außerhalb von Einrichtungen) und die Wahr-
nehmung des Sorgerechts im jeweiligen privaten Bereich,
e) die Begleitung von unterstützungsbedürftigen Personen und Minderjährigen,
f) die Begleitung Sterbender sowie Beerdigungen im engsten Familienkreis,
g) Sport und Bewegung an der frischen Luft, allerdings ausschließlich alleine oder mit Angehörigen des eigenen Hausstandes und ohne 
jede sonstige Gruppenbildung und
h) Handlungen zur Versorgung von Tieren.
6. Die Polizei ist angehalten, die Einhaltung der Ausgangsbeschränkung zu kontrollieren. Im Falle einer Kontrolle sind die triftigen 
Gründe durch den Betroffenen glaubhaft zu machen.
7. Ein Verstoß gegen diese Allgemeinverfügung kann nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 des Infektionsschutzgesetzes als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden.
8. Weiter gehende Anordnungen der örtlichen Gesundheitsbehörden bleiben unberührt.
9. Diese Allgemeinverfügung ist nach § 28 Abs. 3, § 16 Abs. 8 des Infektionsschutzgesetzes sofort vollziehbar.
10. Diese Allgemeinverfügung tritt am 21.03.2020, 00:00 Uhr in Kraft und mit Ablauf des 03.04.2020 außer Kraft. Die Ausgangsbe-
schränkungen enden damit am 03.04.2020, 24:00 Uhr.
Begründung
Das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 stellt die gesamte Gesellschaft und das Gesundheitssystem vor enorme Herausforderungen. 
Es besteht weltweit, deutschland- und bayernweit eine sehr dynamische und ernstzunehmende Situation mit starker Zunahme der Fall-
zahlen innerhalb weniger Tage. Die Weltgesundheitsorganisation hat
die Ausbreitung des Virus und der dadurch hervorgerufenen Erkrankung COVID19 am 11. März 2020 als Pandemie eingestuft.
Die Gefährdung für die Gesundheit der Bevölkerung in Deutschland wird derzeit insgesamt als hoch eingeschätzt. COVID-19 ist sehr 
infektiös. Besonders ältere Menschen und solche mit vorbestehenden Grunderkrankungen sind von schweren Krankheitsverläufen 
betroffen und können an der Krankheit sterben. Da derzeit weder eine Impfung noch eine spezifische Therapie zur Verfügung stehen, 
müssen alle Maßnahmen ergriffen werden, um die weitere Ausbreitung des Virus zu verzögern. Ziel ist es, durch eine Verlangsamung 
des Infektionsgeschehens die Belastung für das Gesundheitswesen insgesamt zu reduzieren, Belastungsspitzen zu vermeiden und die 
medizinische Versorgung sicherzustellen. Die Staatsregierung hat dazu bereits zahlreiche Maßnahmen eingeleitet.
Gemäß § 28 Abs. 1 Satz 1 IfSG trifft die zuständige Behörde die notwendigen Schutzmaßnahmen, soweit und solange es zur Verhinde-
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rung der Verbreitung übertragbarer Krankheiten erforderlich ist.
Nach § 28 Abs. 1 Satz 2 Hs. 2 IfSG kann die zuständige Behörde Personen verpflichten, den Ort an dem sie sich befinden, nicht zu ver-
lassen oder von ihr bestimmte Orte nicht zu betreten, bis die notwendigen Schutzmaßnahmen durchgeführt worden sind.
Zur Begründung im Einzelnen:
Zu 1.:
Die weitgehende Reduktion bzw. Beschränkung sozialer Kontakte im privaten und öffentlichen Bereich trägt entscheidend dazu bei, die 
Übertragung des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 in der Bevölkerung zu verringern. Diesem Zweck dienen Ausgangsbeschrän-
kungen. Indem die Ausbreitung verlangsamt wird, können die zu erwartenden schweren Erkrankungsfälle von COVID-19 über einen 
längeren Zeitraum verteilt und Versorgungsengpässe in den Krankenhäusern vermieden werden.
Zu 2.:
Zur Verhinderung einer weiteren schnellen Verbreitung des Coronavirus ist die Schließung sämtlicher gastronomischen Betriebe mit 
Ausnahme der Abgabe von mitnahmefähigen Speisen und Lieferdiensten geboten. Gastronomische Betriebe bergen aufgrund des regel-
mäßig – auch bei Abstandhaltung zwischen den Gästen durch entsprechende Vorkehrungen bei den Tischen – erfolgenden Austauschs 
von unverpackten Getränken und Mahlzeiten zwischen Bedienung und Gästen ein erhöhtes Risiko der Übertragung des Coronavi-
rus. Zudem bilden sie als Stätten der Zusammenkunft zwischen Menschen ein erhöhtes Risiko im Hinblick auf Ansteckungen durch 
stetig wechselnden Publikumsverkehr. Da bisherige mildere Mittel, die in der Allgemeinverfügung zu Veranstaltungsverboten und 
Betriebsuntersagungen des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege und des Bayerischen Staatsministeriums für 
Familie, Arbeit und Soziales vom 16.03.2020, Az. 51-G8000-2020/122-67, geändert durch Bekanntmachung vom 17.03.2020, Az. Z6a-
G8000-2020/122-83, nicht zu einer Reduktion des Infektionsgeschehens geführt haben, ist die Schließung gastronomischer Betriebe als 
ultima ratio zum Schutz der Gesundheit der Bevölkerung geboten und verhältnismäßig. Die Abgabe von mitnahmefähigen Speisen und 
der Weiterbetrieb von
Lieferdiensten bleiben aufrechterhalten. Dies ist insbesondere auch für Personen erforderlich, die das Haus auch aus triftigen Gründen 
nicht verlassen können.
Zu 3.:
In den genannten Einrichtungen werden vielfach Personen betreut, die durch eine Infektion mit dem neuen Erreger in besonders schwe-
rer Weise gesundheitlich gefährdet wären. Zum Schutz dieser besonders vulnerablen Personengruppen muss der Besuch der Einrich-
tungen als ultima ratio vollständig untersagt werden, weil bereits angeordnete weniger eingreifende Maßnahmen in Gestalt der All-
gemeinverfügung zur Einschränkung der Besuchsrechte für Krankenhäuser, Pflege- und Behinderteneinrichtungen des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege vom 13.03.2020, Az. G51b-G8000-2020/122-56, geändert durch Bekanntmachung vom 
17.03.2020, Az. GZ6a-G8000-2020/122-82 nicht zu einer Reduktion des Infektionsgeschehens geführt hat. Da vorliegend lediglich der 
Besuch der Einrichtungen untersagt wird, ist das Aufsuchen der Einrichtung zum Zweck des Behandeltwerdens nicht umfasst. Neben 
der Vermeidung von Einträgen des Erregers wird durch das Besuchsverbot auch die medizinische Versorgung unterstützt. Das Erkran-
kungsrisiko des betreuenden und medizinischen Personals wird verringert. Dadurch tragen die Maßnahmen für die erfassten medizini-
schen Einrichtungen auch zur Aufrechterhaltung der Versorgungskapazitäten bei und sind daher auch zum Schutz der Gesundheit der 
Allgemeinheit unabdingbar.
Zu 4.-6.:
Aufgrund des massiven Anstiegs und des bislang weitgehend ungebremsten Verlaufs der Neuinfektionen zeigt sich, dass die bisher 
getroffenen milderen Mittel, die in der Allgemeinverfügung zu Veranstaltungsverboten und Betriebsuntersagungen des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege und des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales vom 16.03.2020, 
Az. 51-G8000-2020/122-67, geändert durch Bekanntmachung vom 17.03.2020, Az. Z6a-G8000-2020/122-83, nicht zu einer Reduktion 
des Infektionsgeschehens geführt haben. Darüber hinaus sind nach wie vor auch größere Ansammlungen von Personen an öffentlichen 
Plätzen zu beobachten. Entsprechend sind als ultima ratio Ausgangsbeschränkungen zwingend geboten, um das Infektionsgeschehen 
einzudämmen. Es handelt sich vorliegend nicht um eine Freiheitsentziehung, sondern lediglich um eine Einschränkung der persönlichen 
Bewegungsfreiheit. Das Verlassen der Wohnung ist aus Verhältnismäßigkeitsgründen bei Vorliegen triftiger Gründe gestattet, die im 
Einzelnen in Nr. 6 aufgelistet sind. Das Vorliegen dieser Gründe ist bei Kontrollen durch die Polizei glaubhaft zu machen.
Zu 7.:
Zuwiderhandlungen sind als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu 25.000 Euro bewehrt (§ 73 Abs. 1a Nr. 6 und Abs. 2 IfSG). 
Die Zuwiderhandlung gegen eine vollziehbare Anordnung nach § 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG ist gemäß § 75 Abs. 1 Nr. 1 IfSG strafbewehrt.
Zu 8.:
Weiter gehende Anordnungen der örtlichen Gesundheitsbehörden bleiben unberührt.
Zu 9.:
Die sofortige Vollziehbarkeit ergibt sich aus § 28 Abs. 3, § 16 Abs. 8 IfSG.
Zu 10.:
Das Inkrafttreten richtet sich nach Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG.
gez.
Winfried Brechmann
Ministerialdirektor
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Kommunalwahl 2020 - So hat Pürgen gewählt 

284 417 175 135 898 1909
Stimmen-

zahl % Stimmen-
zahl % Stimmen-

zahl % Stimmen-
zahl % Stimmen-

zahl % Stimmen-
zahl %

ungültige
Stimmen 1 0,35% 10 2,40% 2 1,14% 0 0,00% 17 1,89% 30 1,57%

gültige
Stimmen 283 99,65% 407 97,60% 173 98,86% 135 100,00% 881 98,11% 1879 98,43%

Rehm
Hans-Peter 177 62,54% 150 36,86% 32 18,50% 33 24,44% 313 35,53% 705 37,52%

Lechler
Wilfried 46 16,25% 193 47,42% 126 72,83% 77 57,04% 416 47,22% 858 45,66%

Geisenberger
Tosso 60 21,20% 64 15,72% 15 8,67% 25 18,52% 152 17,25% 316 16,82%

Summe 283 100,00% 407 100,00% 173 100,00% 135 100,00% 881 100,00% 1879 100,00%

Wahlberechtigung 2847
Wähler 1879

66,00%

Gde.-ErgebnisWähler Lengenfeld Pürgen Stoffen Ummendorf Briefwahl

Zusammenfassung der Gemeinderatswahl 2020
Auszüge aus der Zusammenstellung der vorläufigen Ergebnisse
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Partei Kandidat
Dorfgemeinschaft Purgen Loderer, Markus
Dorfgemeinschaft Purgen Wurm, Alexander
Dorfgemeinschaft Purgen Weh, Edmund jun.
Dorfgemeinschaft Piirgen Oswald, Thomas
Dorfgemeinschaft Purgen Bernauer, Simon
Dorfgemeinschaft Purgen Burghart, Stephan
Dorfgemeinschaft Lengenfeld Rehm, Hans-Peter
Dorfgemeinschaft Lengenfeld Gerg, Markus
Dorfgemeinschaft Lengenfeld Geisenberger, Tosso
Dorfgemeinschaft Lengenfeld Schaffier, Andreas
Dorfgemeinschaft Stoffen Lechler, Wilfried
Dorfgemeinschaft Stoffen Harrer, Markus
Dorfgemeinschaft Stoffen Haring, Christian
Dorfgemeinschaft Ummendorf Burmberger, Markus
. Dorfgemeinschaft Ummendorf Dittrich, Ulrich
Dorfgemeinschaft Ummendorf Schneider, Andreas

Somit setzt sich der neu gewählte Gemeinderat wie folgt zusammen:

´s Gmoa-Blattl 

gratuliert
allen

Kandidaten 
zur Wahl

in den Gemeinderat!

und wünscht Ihnen 
für die bevorstehende Arbeit

in den nächsten sechs Jahren 

viel Erfolg und 
eine glückliche Hand 

bei den Entscheidungen!

AB MITTWOCH, 18.3.20,
VORÜBERGEHEND GESCHLOSSEN

E U R E  &  I H R E  B U C H H A N D L U N G  R I T Z A U

 

 

 
 Liebe Kundinnen & liebe Kunden,

bis auf Weiteres müssen wir unsere Buchhandlung aufgrund der
aktuellen Situation schließen. 

 
Bestellungen sind jedoch weiterhin telefonisch (auch auf AB) oder

per E-Mail möglich. 
Gerne können Sie in unserem Online-Shop bestellen.

Wir bitten darum, Abholungen telefonisch zu vereinbaren.
 

Auch liefern wir per Post oder soweit möglich direkt.

 
B U C H H A N D L U N G  R I T Z A U

L A N D S B E R G E R  S T R .  2 4 ,  8 6 9 3 2  P Ü R G E N
T E L :  0 8 1 9 6 /  2 5 2    M A I L @ R I T Z A U - K G . D E

Z U M  S H O P :  W W W . R I T Z A U - B U C H H A N D L U N G . D E
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   BRUDERSCHAFT  
   ZUM ALLERHEILIGSTEN ALTARSAKRAMENT 
   IN STOFFEN 

Auf ein Wort 
 
Wort Jesu: Seid auch ihr eins, wie mein Vater und ich eins sind im Heiligen 
Geist. Ein Friedensappell an alle Menschen guten Willens, welches uns die Welt 
nicht geben kann und will. 
Glaubensabfall, Zölibatsfrage, Frauenpriestertum am Altar = zum Glück vom 
Tisch (hoffentlich bleibt`s auch so), Familienkrise, Genderideologie, Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Coronavirus, Zivilisationskrankheiten, Niedergang der 
Landwirtschaft usw… 
Im Grunde genommen geht es vom Ursprung oder von der Wurzel aus 
betrachtet um unsere Unterscheidung der Geister. 
Entweder weiter wie bisher vom geplanten und geförderten Glaubensabfall 
geradlinig hin zu einer absoluten rechtspopulistischen, antichristlichen Diktatur, 
welche das Dritte Reich des 20. Jahrhunderts weit in den Schatten stellen will. 
Oder - und das ist die persönliche Entscheidung eines jeden einzelnen von uns - 
den katholischen Königsweg- absolute Gemeinwohlmonarchie, der Realpräsenz 
Christi im Allerheiligsten Altarsakrament in unseren Kirchen. 
„Die“ Glaubensfrage an sich stellt sich daher an uns Alle! 
Glauben wir (noch) an den Leib und das Blut Jesu Christi in der uns sichtbaren 
Form der Hostie, dann lassen wir die Hl. Eucharistie für uns arbeiten um uns zu 
retten. Und dazu das für unsere staatliche Pflicht erfüllende, im Alltag lebbare 
Vater unser Gebet mit einem zinslosem fliesendem Geldsystem, einem 
friedlichem Bodenrecht, einem sich daraus ergebenden, bedingungslosem 
Grundeinkommen sowie die passende, alles begleitende freie Medien- und 
Pressearbeit. 
Dann steht an Ostern nicht nur Jesus vom Tode auf, sondern Dank ihm sowie 
seiner und unser aller Mutter, auch eine Perspektive für die ganze Menschheit. 
Gelobt sei Jesus und Maria.  
 
Geschrieben am Fatima-Tag, den 13.03.2020 
 
Peter Unterkircher 
(im Namen der Bruderschaft zum Allerheiligstem Altarsakrament)

Gebet in der Corona-Krise 

Herr, wir bringen Dir alle 
Erkrankten und bitten um Trost 
und Heilung. Sei den Leidenden 

nahe, besonders den Sterbenden. 
Bitte tröste jene, die jetzt 

trauern. Schenke den Ärzten und 
Forschern Weisheit und Energie. 

Den Politikern und Mitarbeitern der 
Gesundheitsämter Besonnenheit. 

Wir beten für alle, die in Panik sind. 
Um Frieden inmitten des Sturms, 

um klare Sicht. Wir beten für alle, 
die großen materiellen Schaden 

haben oder befürchten. 

Guter Gott, wir bringen Dir alle, die 
in Quarantäne sein müssen, sich 

einsam fühlen, niemanden umarmen 
können. Berühre Du die Herzen mit 

Deiner Sanftheit. Und ja, wir 
beten, dass diese Epidemie 
abschwillt, dass die Zahlen 

zurückgehen, dass Normalität 
wieder einkehren kann. Mach uns 

dankbar für jeden Tag in 
Gesundheit. Lass uns nie vergessen, 

dass das Leben ein Geschenk ist. 
Dass wir irgendwann sterben 

müssen und nicht alles kontrollieren 
können. Dass Du allein ewig bist. 

Wir vertrauen Dir. Amen. 

(von Johannes Hartl, Gebetshaus Augsburg) 
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K	I	R	C	H	E	N	A	N	Z	E	I	G	E	R 
Pfarreiengemeinschaft Vilgertshofen-Stoffen	April	2020 

Lengenfeld - Pürgen - Stoffen - Ummendorf	- Vilgertshofen 
 
In der gegenwärtigen Ausnahmesituation können wir im Moment keinen Kircheanzeiger 
veröffentlichen. Sobald wieder Hl. Messen gefeiert werden können, werden in den 
Kirchen die Gottesdienstanzeiger ausgelegt bzw. in der Tagespresse veröffentlicht. In 
diesen	 schwierigen	 Zeiten	 feiern	 die Patres jeden Tag in Vilgertshofen einen 
Gottesdienst, unter Ausschluss der Öffentlichkeit und bei diesem Gottesdienst werden 
die Intentionen und Gebetsanliegen der Pfarreiengemeinschaft für diesen Tag verlesen. 

 
Beerdigungen 

Aus aktuellem Anlass finden die Beerdigungen im engsten Familienkreis statt. 
 

Tauftermine 
Momentan	darf	bis	30.04. keine Taufe gefeiert werden. 

Weitere Einschränkungen sind möglich. 
 

Das Pfarrbüro Vilgertshofen ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 
 

Die Sprechstunden der Patres und Verwaltungsleiter Wegele entfallen. 
 

Sie können uns telefonisch (Tel:	08194-999998)	oder per Mail erreichen. 
pg.vilgertshofen-stoffen@bistum-augsburg.de 

 
Hinweis zu den Intentionen 

 
Die Intentionen sollten bitte immer bis spätestens 10.	des	Vormonates	im	Pfarrbüro sein. Später angegebene 
Intentionen erscheinen nicht im Gottesdienstanzeiger. Wer einen Wunschtermin hat, soll sich bitte direkt an das 
Pfarrbüro wenden. Persönlich, tel. oder per Mail. Geld kann nachgereicht werden. Ansonsten wird die Intention 
immer beim nächstmöglichen Termin eingetragen, falls der vermerkte Wunschtermin nicht zur Verfügung steht.  
Bitte beachten Sie, dass an den Fatimatagen nur	noch	5	Intentionen	angenommen	werden.	Ist	der	Tag	voll,	werden	
die Intentionen auf den nächsten freien Fatimatag geschoben. 
 

Hinweis zu Jubiläen 
Die kommunale Auskunftssperre „Jubiläum“ wird nicht mehr an uns weitergegeben. Wer also zu einem Jubiläum 
keinen Besuch seitens der Kirche wünscht, soll das bitte in den Pfarrbüros melden 

 
S P R E C H Z E I T E N 

 

Pater Joaquim Fernandes SFX,   Vilgertshofen    Tel. 08194/99 99 98 
P. Niclas Luis SFX u. P. Savio Fernandes SFX Vilgertshofen    Tel. 08194/99 99 98 
Diakon Franz Bauer  Stadl  nach Vereinbarung   Tel. 08194/8276 
Diakon Florian Kopp  Stoffen  nach Vereinbarung   Tel. 08196/99 80 33 
Diakon Rainer Renk  Pürgen  nach Vereinbarung   Tel. 08196/93 42 40 
 

Pfarrbüro Vilgertshofen 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag  08.30	- 12.00	Uhr   Tel:				08194-99	99	98 
Donnerstag     16:00	– 18:00	Uhr   FAX:	08194-99	86	28 
 
Homepage: www.pg-vilgertshofen-stoffen.de                          E-Mail: pg.vilgertshofen-stoffen@bistum-augsburg.de 
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Maibaum aufstellen in Stoffen     
Freitag, 1. Mai 2020 ab 13.00 Uhr 

mit der Blaskapelle ,,Lechrain“. 
Kaffee und Kuchen am 

Feuerwehrhaus. 
Ab 18.00 Uhr Schmankerl vom Grill. 

Termine: 
Mittwoch, 29. April ab 17 Uhr 
,,Kranz binden“ 
Donnerstag, 30. April ab 16 Uhr 
„herrichten“  
 

Treffpunkt ist immer am 
Feuerwehrhaus Stoffen. 

 Garten - und Naturfreunde Stoffen e.V. 
Liebe Gartlerinnen und Gartler,  
falls Sie demnächst Ihre Himbeeren und Brombeeren auslichten oder den Holunder 
zurückschneiden, gibt es Wildbienen, die sich über Ihre abgeschnittenen Stängel 
freuen. 

Einige Wildbienen verwenden zum 
Nisten ausschließlich abgebrochene oder abgeschnittene 
markhaltige Ranken wie z.B. von Brombeeren, Himbeeren oder 
Holunder.  An einen in den Boden gesteckten Stab werden die 
Ranken mit Bindedraht befestigt. Wichtig ist die Befestigung an 
einem Stab, da die Ranke trocken und ohne Bodenkontakt sein 
soll. Durch einen glatten Schnitt oben am Stängel wird das Mark 
zugänglich gemacht. Diese Stäbe mit angebundener Ranke 
werden locker auf einem sonnigen Beet oder einer sonnigen 
Wiese verteilt gesteckt. Man kann auch Drähte zwischen zwei 
Pfosten spannen und die Nisthilfen im Abstand von 50 cm bis 100 
cm anbringen. 
Ebenso angenommen werden gebündelte markhaltige Stängel, 
die an einer sonnigen Stelle am Zaun, an einem Pfosten, der 
Veranda oder anderen warmen, sonnigen Stellen senkrecht 
angebunden werden.  

Bei Fragen dazu können Sie mich gerne unter 08196/934242 anrufen. 
Viel Spaß beim Ausprobieren und Beobachten! 
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Der Burschen- und Madlverein Pürgen e.V. 
lädt herzlich ein zum Maibaumaufstellen 
 

Datum   Freitag, 1. Mai 2020  
Uhrzeit  10:00 Uhr 
Ort   Maibaum in Pürgen 

Das Aufstellen des Maibaums wird die Blaska-
pelle Lechrain begleiten. Für das leibliche 
Wohl sowie die musikalische Unterhaltung 
während dem anschließenden Fest, welches 
wieder in der Maschinenhalle der Familie Lo-
derer stattfindet, haben wir gesorgt. 
Wir freuen uns schon jetzt auf viele Helfer und 
Zuschauer und bedanken uns im Voraus für 
die Unterstützung durch die Familie Loderer, 
die Blaskapelle Lechrain und den Bürgerverein 
Pürgen e.V. 
P.S. Sollte das Wetter an diesem Tag nicht mit-
spielen wird die Halle, in welcher das Fest 
stattfindet, beheizt sein.  
 

Bitte beachten: Auf Grund des aktuellen 
Coronavirus werden wir kurzfristig entschei-

den müssen, ob das Maibaumaufstellen 
stattfinden kann oder nicht. 

Wir hoffen auf euer Verständnis. 

´s Gmoa-Blattl 

gibt es auch online  auf  www.puergen.de 

Senden Sie Ihre Beiträge bitte an Gmoa-Blattl@puergen.de 
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Wie parteiübergreifende Zusammenar-
beit in der Sache zwischen Vertretern 
unterschiedlicher politischer Positio-
nen aussehen sollte, demonstrierten in 
beispielhafter Form die Landtagsabge-
ordnete der Grünen Gabriele Triebel 
und der Pürgener Bürgermeisterkan-
didat Wilfried Lechler. In einer Veran-
staltung zu der die beiden eingeladen 
hatten. Seine Erfahrungen brachte 
auch Christian Bolz, der Bürgermeis-
ter von Weil, in die hoch motivierte 
Gesprächsrunde ein. In einer von ho-
her Sachkompetenz und Fairness be-
stimmten Diskussionsveranstaltung 
im Vorfeld der Kommunalwahl in der 
Stoffener Sportalm nahmen die bei-
den Kommunalpolitiker und Gabriele 
Triebel zum Thema „Wasserquali-
tät – Wasserschutz – Landwirtschaft“ 
Stellung. Vor mehr als 50 Teilnehmern 
erwiesen sie sich als fundierte Kenner 
der Materie. 
Lechler als Vorsitzender der Pöringer 
Wassergruppe betonte, dass es gelun-
gen sei, die Landwirtschaft auf frei-
williger Basis mit ins Boot zu nehmen, 
um ein Höchstmaß an Wasserquali-
tät in den Gemeinden der Pöringer 
Gruppe zu erreichen. Einig waren sich 
Triebel und Lechler, dass die derzei-

Einigkeit zwischen Grün und Schwarz: „Wasser ist Leben“
tige Entschädigungsregelung bei der 
Dichtigkeitsprüfung im Wasserschutz-
gebiet Privateigentümer benachteili-
ge. Beide sprachen sich daher für die 
Einbringung einer Petition im Landtag 
aus, um zu einer entsprechenden Än-
derung der gesetzlichen Grundlage zu 
kommen. Die Teilnehmer begrüßten 
Triebels Vorschlag, diese Petition im 
Landtag einzubringen.
Erstaunen bei manchen Zuhörern rief 
die Darstellung der Nitratproblema-
tik hervor. „Salat und Gemüse haben 
einen höheren Nitratgehalt als Trink-
wasser“, so Lechler. Zudem würden in 
der Pöringer Gruppe die entsprechen-
den Untersuchungen öfter durchge-
führt als vom Gesetz vorgeschrieben. 
Damit könne in deren Einzugsgebiet 
eine hervorragende Wasserqualität 
garantiert werden. Dies werde daran 
deutlich, dass bei einem vom Gesetz-
geber erlaubten Höchstgehalt von 50 
mg pro Liter unser Wasser nur einen 
Gehalt zwischen 21 und 24 mg auf-
weise. Vergleichbare Probleme wie im 
Donauwörth und in manchen Orten 
im Landkreis Augsburg gebe es nicht. 
Und ein toter Siebenschläfer im Hoch-
behälter wie in Rommelsried sei sicher 
die Ausnahme und nicht die Regel. 
Da man außerdem heutzutage immer 
mehr Inhaltsstoffe testen könne, gebe 
es logischerweise immer mehr Auffäl-
ligkeiten.
Niemand leugne im Übrigen den en-
gen Zusammenhang zwischen Land-
wirtschaft und Umweltfragen. Es sei 
aber falsch, in der Landwirtschaft bio-
logisch gegen konventionell geführte 
Betriebe auszuspielen. In diesem Zu-
sammenhang müsse auch diskutiert 
werden, wie eine Änderung des Ver-
braucherverhaltens erreicht werden 
könne. Nicht das billigste Lebensmit-
tel, sondern das hochwertige müsse 
nachgefragt werden. Die politischen 
Entscheidungsträger müssten auch 
bedenken, dass ohne die gesellschaft-
liche und politische Unterstützung die 

heimische Landwirtschaft den Kampf 
ums Überleben nicht gewinnen werde. 
Mit Blick auf den Konflikt Wirtschafts-
wachstum – Klimaschutz plädierte 
Peter Unterkircher  in der Diskussion 
ganz im Sinne des Satzes des Bamber-
ger Erzbischofs Ludwig Schick dafür, 
dass verantwortungsvolle Politiker in 
der einen Hand die Bibel, in der an-
deren die Tageszeitung haben müss-
ten, um von festen Grundsätzen aus 
politische Entscheidungen treffen zu 
können. 
In einer lebhaften Schlussrunde nahm 
Gabriele Triebel zu aktuellen umwelt-
politischen Fragen Stellung. Dabei 
ging sie auf die von der EU vorgege-
benen Daten ebenso ein wie auf die in 
der Diskussion stehenden Klimaziele 
der Bundesregierung. Aber auch The-
men wie der zurzeit erschwerte Bau 
von Windkraftanlagen und der Ablauf 
der Förderung für Photovoltaik-Anla-
gen gaben reichlich Anlass für kriti-
sches Nachfragen. 
Am Ende einer mit großem Beifall be-
dachten Veranstaltung konnte Wilfried 
Lechler feststellen: „Wie aus dem sehr 
guten Besuch unserer Veranstaltung 
und den zahlreichenden zielführenden 
Beiträgen deutlich geworden ist, ha-
ben Gabriele Triebel und ich ein The-
ma aufgegriffen, das den Bürgern und 
Bürgerinnen auf den Nägeln brennt“. 
Diskussion sei notwendig, Entschei-
dungen in einer pluralistischen Gesell-
schaft müssten aber ohne Beharren auf 
fundamentalistischen Positionen und 
dem St. Floriansprinzip getroffen wer-
den. Der Blick auf den notwendigen 
Interessenausgleich und Kompromiss-
bereitschaft seien unverzichtbar. Mit 
einem Blumenstrauß bedankte er sich 
bei seiner Diskussionspartnerin Gabri-
ele Triebel für die nicht nur heute ge-
zeigte Zusammenarbeit. (Unser Foto)

Foto: Johannes Heilrath
Text: Rainer Schwarzer
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25. April 2020
Bücherfest zum Welttag des Buches

Wir laden Sie und Euch ein!
- Bücherstöbern, Kaffee und Kuchen den ganzen Tag

- Schnitzeljagd & Buchgeschenk
- Vorlesen für die Kleinen (ab 5 J.)  um 11 Uhr 
      und für die Größeren (ab 10 J.) um 15 Uhr

 

Landsbergerstr. 24, 86932 Pürgen  
08196/252     mail@ritzau-kg.de

www.ritzau-buchhandlung.de

 
BUCHHANDLUNG RITZAU

Bitte aufgrund der 

aktuellen Situation 

mit Anmeldung!

Auf geht`s zum Samstagsradeln mit den Radlfreunden Pürgen  
Sie freuen sich darauf Natur hautnah zu erleben?  
Sie wollen den Landkreis mal aus anderer Sicht kennen lernen?  
Sie möchten sich gemütlich bis sportlich bewegen?  
Sie schätzen angenehme Gesellschaft und gesellige Runden?  
Wenn Sie auch nur eine dieser Fragen mit ja beantworten, dann sind Sie bei uns 
richtig!  

 
Machen Sie doch einfach mit und schließen sich den Radlfreunden Pürgen an, völlig ohne Zwang und ohne 
jede Verpflichtung. Wir sind kein Verein, haben keinen Vorstand und erheben auch keine Beiträge.  
Wir treffen uns im vierzehntägigen Rhythmus jeweils samstags um 13.30 Uhr vor dem Bürgerhaus in Pürgen 
und radeln rund 35 km durch unsere schöne Landschaft. Unser erfahrener Tourenführer Johann Drexl lässt 
sich immer wieder neue Runden einfallen. Dabei besichtigen wir Sehenswürdigkeiten, schauen in die ein 
oder andere Kirche oder Kapelle und steuern immer wieder wunderbare Aussichtspunkte an, um den Blick 
über unsere abwechslungsreiche Kulturlandschaft schweifen zu lassen. Bei unseren Touren steht Genießen in 
jeder Form im Vordergrund, auch bei den gemütlichen Biergartenbesuchen, die bei jeder Tour eingeplant 
sind. Selbstverständlich dürfen Sie auch eigene Ideen einbringen. Die Touren-Termine 2020: 2. Mai, 16. 
Mai., 30. Mai, 13. Juni, 27. Juni., 11. und 25. Juli, 8. und 22. August, 5. und 19. September sowie am 3. Ok-
tober und 17. Oktober.  

Kontakt: Telefon 08196 - 1257 
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Der Leser hat das Wort ...

Liebe Mitbürger*innen
Im Anschluss an meinen Artikel im ver-
gangenen Gmoa Blattl und da die Sorge 
mich zutiefst berührt, möchte ich Euch auf 
dem Laufenden halten.

Wer sich informiert hat, weiß nun dass die 
Technologie 5G lebensbedrohlich ist.

Wie geht es nun weiter ? was hat sich in 
den letzten Wochen getan ?

Zum Einen möchte ich Euch allen drin-
gend dazu raten, den Internationalen Ap-
pell zu 5G unter 
https://www.5gspaceappeal.org
sorgfältig zu studieren.

Es hat sich in Kassel am 29.02/01.03 die 

entsprechende deutsche Aktion der EU 
Bürgerinitiative als
www.attention-5G.eu konstituiert.
Die EUBI ist gleich aktiv geworden, der 
Unterzeichnende ist auch dort aktiv.

Der liste der 5G freien Städte, die in mei-
nem letzten Beitrag erscheinen, ist erfreu-
licherweise gewachsen: in der Schweiz 
gilt, nachdem 90.000 Einsprachen erfolgt 
sind, nun so etwas wie ein Moratorium. 
Eine versuchte Grenzwert Änderung wur-
de  von dem Bundesrat zurückgewiesen.  
Dort selbst ( SO ) musste ein Betreiber 
eine auf G 5 umgerüstete Antenne, für die 
man eine Bagatellgenehmigung erhalten 
hatte, wieder abmontieren.
Bei uns gelten unwissenschaftliche Grenz-
werte, die ein selbsternanntes Gremium 
( ICMIRP ) mit 13 Wissenschaftlern, die 
von dem Bund UND der Betreiberindus-
trie (!) finanziert werden, festgelegt sind. 
Diese übersteigen um das 10 Fache z.B 

diejenigen, die in Brüssel Gültigkeit ha-
ben. Die Schutzfunktion der Grenzwerte 
ist nicht gegeben, da sie die Gefährlichkeit 
anhand der Erwärmung s Werte messen.  
www.diagnose-funk.org  
Diese Grenzwerte dienen  nicht den Men-
schen und schon gar nicht der Natur.
Als G5-frei gemeldet ist nun auch Starn-
berg und  Florenz  In Freiburg hat eine 
G5 Konferenz einen 900 Personen fassen-
den Saal komplett belegt. Eine erhebliche 
Menge Besucher musste abgewiesen wer-
den. Die Konferenz vom 13.11.19 fand 
auf Grund einer Unterschriften Sammlung 
statt.  ( 4000 Unterschriften )  
In Stuttgart hat eine BI 4.000 Unter-
schriften für ein Moratorium vorgelegt. ( 
12.03.20 )
Ich halte Euch auf dem Laufenden es fol-
gen weitere Meldungen, so  wie sich die 
Dinge entwickeln.

Karl Dieter  Söhlemann, Pürgen 

Am Faschingssonn-
tag, den 23.Februar 
öffnete die Feuer-
wehr in Lengenfeld 
wie gewohnt um 
14.00 Uhr die Türen 
für seinen belieb-
ten Kinderfasching. 
Klein und Groß – toll 
verkleidet – drängten 

in den Saal.
Alle Helfer und Mitwirkende hofften 
auf ein volles Haus und wurden für ih-
ren Aufwand belohnt.
Fast 50 Kinder mit ihren Eltern, Groß-
eltern und Freunden hatten den deko-
rierten Saal der Feuerwehr für über 3 
Stunden fest in ihrer Hand und wurden 
durch das gebotene Programm bestens 
unterhalten. Es wurden verschiedene 
Spiele gespielt, gelacht, getanzt und 
getobt. Die strahlenden Gesichter und 
leuchtenden Augen bewiesen den Er-
folg der Veranstaltung. Für das leibli-
che Wohl wurde dank selbstgebacke-
ner Muffins, Wienern und Semmeln 
bestens gesorgt.
Die Organisatorenteam rund um  Karl-
Heinz Felbermeier, Robert Lipp, Me-
lanie Rotte und Anne Gerg freuten sich 
über alle großen und kleinen Besucher, 
die die Party mitgefeiert haben und 
bedanken sich ausdrücklich bei allen 
Helfern, die zu diesem erfolgreichen 
Fest beigetragen haben.
Wir freuen uns darauf euch alle bei der 
nächsten Kinderfaschingsparty 2021 
wiederzusehen. 

Kinderfasching bei der FFW Lengenfeld
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VdK-Kreisvorsitzender Walter 
Eichner zum Corona-Virus

E: Da haben Sie recht! Daher bemüht sich 
gerade der VdK und damit auch unser 
Kreisverband, Politik und Gesellschaft für 
das Thema Pflege immer mehr zu sensibi-
lisieren. So habe ich mich auch sehr ge-
freut, dass im Vorfeld der Kommunalwahl 
fast alle Kandidaten in unserem Landkreis 
dieses Thema als einen zentralen Punkt ih-
rer Arbeit im Falle ihrer Wahl dargestellt 
haben. Ich möchte beispielhaft nur aus 
dem Wahlprogramm des wiedergewählten 
Landrats zitieren: „Die gute Pflege gilt zu 
erhalten, zu modernisieren und auszubau-
en“.

Red.: Sie waren in Ihrer Zeit als Landrat 
ja nicht nur der Initiator für die Erstel-
lung eines seniorenpolitischen Konzept 
des Landkreises. In jüngster Zeit haben 
Sie mehrfach auf die Situation in unserem 
Landkreis hingewiesen. Wo sehen Sie hier 
die entscheidenden Aufgaben?

E.: Ein Blick auf die Bevölkerungsent-
wicklung auch im Landkreis Landsberg 
macht deutlich, dass die derzeit vorhan-
dene Zahl von Pflegeplätzen bei weitem 
nicht ausreicht. Mit allen Verantwortlichen 
bin ich mir einig, dass wir bis zum Jahre 
2030 ungefähr 500 weitere Pflegeplätze 
benötigen. Auch bei den Kurzzeit- und 
Tagespflegeplätzen besteht ein erhebliches 
Minus.  Auch ein stationäres Hospiz gibt 
es bis heute nicht. Für diese Pflegeplätze 
bedarf es natürlich auch einer ausreichen-
den Zahl von Pflegekräften.

Red.: Ich möchte noch einmal auf den Co-
ronavirus zurückkommen: Welchen Appell 
möchten Sie an 	 uns alle richten?

E.: Unsere Bundeskanzlerin und der Baye-
rische Ministerpräsident haben in unmiss-
verständlichen und bewegenden Worten 
zum Ausdruck gebracht, wie gefährlich 
die derzeitige Lage ist und dass sie noch 

weitaus gefährlicher für uns alle werden 
könnte, wenn die Infektionskette nicht un-
terbrochen werden kann. Daher ist jetzt die 
Solidarität aller Generationen gefragt, um 
den Schutz der Bevölkerung als oberstes 
Zeil zu verwirklichen. Denn jeder kann 
ja jeden anstecken. Das müssen wir un-
ter allen Umständen verhindern. Wir alle 
brauchen ein Höchstmaß an Verantwor-
tungsbewusstsein, damit wir so schnell 
und so sicher wie möglich die Infektions-
ketten unterbrechen. Beispielhaft haben 
das die „Blaulichtorganisationen“ wie das 
Rote Kreuz und die Feuerwehr zum Aus-
druck gebracht: „Wir bleiben für Euch 
draußen, damit bleibt Ihr für uns drinnen!“ 
Die vom Ministerpräsidenten angeordnete 
Ausgangsbeschränkungen sind daher un-
abdingbar. Dass man noch vor wenigen 
Tagen eine Grillparty am Eichensee auflö-
sen musste, lässt einen schon schwer am 
Verstand der Beteiligten zweifeln.

Red.:  Sehen Sie aber nicht auch Ansätze 
für ein neues Verständnis von Solidarität 
zwischen unseren Mitbürgern?

E.: Eine Reihe von Aktivitäten landes-
weit lässt hoffen, dass dies der Fall ist. 
Ich wünsche mir, dass diese Generationen 
übergreifende Einstellung auch nach der 
Überwindung des Coronavirus bleibt, auf 
die wir alle hoffen.
Ich möchte aber in diesem Zusammenhang 
auch nicht vergessen, all denen zu dan-
ken, die jetzt mit unermüdlichen Einsatz 
die Stellung halten. Gerade diesen vielen 
„Engeln des Alltags“ gilt der ausdrückli-
che Dank des VdK. Sie reihen sich in ei-
ner schweren Zeit mit ihren Leistungen für 
eine menschliche Gesellschaft in die Soli-
dargemeinschaft des VdK ein.

Das Interview führte Rainer Schwarzer

Aus gegebenen Anlass hat das Gmoa-
Blattl mit dem Kreisvorsitzenden des VdK 
Landsberg, Altlandrat Walter Eichner ein 
Gespräch geführt.

Red.: Herr Eichner, als Kreisvorsitzender 
des VdK Sehen Sie sicher mit ziemlicher 
Besorgnis die derzeitige Entwicklung der 
Corona-Virus-Infektionen. Denn damit ist 
wohl eine besondere Gefährdung für äl-
tere Menschen und für Personen mit Vor-
erkrankungen, also der Klientel des VdK 
verbunden.

E: Natürlich blicken wir alle mit Besorgnis 
auf diese Pandemie, die nicht nur uns in 
Deutschland, sondern weltweit ungeahnte 
Herausforderungen mit sich gebracht hat. 
Aber lassen Sie mich zuerst einmal beto-
nen, dass der VdK sich schon lange als ein 
Sozialverband für alle Generationen sieht. 
Denn Hilfsbedürftige und Schwache gibt 
es ja nicht nur in der älteren Generation. 
Auch die allein Erziehende Mutter, der 
Geringverdiener, Menschen mit Handi-
cap, um nur einige Gruppen unserer Ge-
sellschaft zu nennen, brauchen heute eine 
Stütze, die es ihnen ermöglicht, der sozia-
len Kälte zu begegnen. Diese Hilfestellung 
allen Schwachen in unserer Gesellschaft 
in vielfacher Weise zu leisten, ist die zen-
trale Aufgabe des VdK. Aber ich stimme 
Ihnen zu:  Im Moment gilt es natürlich, be-
sonders gefährdete Gruppen vor Corona-
Infektionen zu schützen. Und es ist selbst-
verständlich richtig, dass das Coronavirus 
gerade für ältere Menschen und für Per-
sonen mit Vorerkrankungen eine extreme 
Gefährdung darstellt.  

Red.:  Ist damit nicht gerade der Schutz 
von Menschen in Senioren- und Pflegeein-
richtungen besonders wichtig?

Text/Fotos: Anne Katrin Gerg
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Bürgerheim Ummendorf 
Pächter Klaus & Christl Härtel 

 

Wir verwöhnen sie mit gut bürgerlicher Küche und 
wöchentlich wechselnden Tagesgerichten 

 

Auf Grund des Corona-Virus bleibt das Bürgerheim bis auf 
weiteres geschlossen! 

Bitte beachtet die Hinweise an der Eingangstür. 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus & Christl 

"Bleibt gesund" 

Herzlich willkommen 
in der italienischen Wirtschaft 

„Trattoria Mamma Fara“ 
im Bürgerhaus Pürgen 

Aufgrund der aktuellen Entwicklung 
der Corona-Pandemie müssen wir un-
ser Lokal für den regulären Gaststät-
tenbetrieb bis auf weiteres schließen. 
 
 
 
 

 
 
 

 
Für alle unsere Gerichte bieten wird in gewohnter Qualität einen Abholservice zu folgenden Zeiten: 

Mittwoch bis Freitag sowie Sonntag und Montag 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 20.00 Uhr. 
Samstag 17.30 – 20.00 Uhr.     Diensttag Ruhetag. 

Wir bitten um Vorbestellung unter Telefon 08196 – 2309669. 

Nur mit Euren Bestellungen könnt Ihr uns unterstützen! Vielen Dank! 
Passt auf Euch auf und bleibt gesund! 

Fara und Salvatore 

 
 

 

 
 

Kontakt: 
„Trattoria Mamma Fara“ im Bürgerhaus Pürgen 
Salvatore und Fara 
86932 Pürgen, Weilheimer Straße 12 
Telefon: 0 81 96 – 2 30 96 69 
Fax: 0 81 96 – 2 30 96 68 
Mobil: 01 76 – 39 64 75 71 

´s Gmoa-Blattl 

gibt es auch online  auf  www.puergen.de 

Senden Sie Ihre Beiträge bitte an Gmoa-Blattl@puergen.de 
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Veranstaltungen

Tag	 Datum	 Zeit	 Wer?	 Was?	 Wo?                                            
Donnerstag	 02.04.2020	 08:00	 VdK OV Stoffen-Pürgen-Geltendorf	 Monatsstammtisch	 Geltendorf
Freitag	 03.04.2020	 19:30	 SG „Edelweiß“ Stoffen	 Starkbierabend	 Sportheim Stoffen
Freitag	 03.04.2020	 19:30	 „Fröhlich“ Schützen	 21.Wochenschießen	 Schützenheim Lengenfeld
Samstag	 04.04.2020	 09:00	 Bürgerverein -Ummendorf	 Rama-Dama	 Vereine-Stadel
Samstag	 04.04.2020	 09:00	 Feuerwehrverein Lengenfeld e.V.	 Ramadama	 Lengenfelder Flur / FW-Haus
Samstag	 04.04.2020	 09:30	 Jagdgenossenschaft Ummendorf	 Papier-Sammeln	 Vereine-Stadel
Donnerstag	 09.04.2020	 20:00	 Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen	 Osterschießen	 Schützenheim Pürgen
Freitag	 10.04.2020	 19:30	 „Fröhlich“ Schützen	 kein Schießen (Karfreitag)	 Schützenheim Lengenfeld
Samstag	 11.04.2020	 21:00	 Burschen- und Madlverein Pürgen	 Osterfeuer	 Kiesplatz am Dimpfl, Pürgen
Freitag	 17.04.2020	 20:00	 SG „Edelweiß“ Stoffen	 Generalversammlung	 Sportheim Stoffen
Freitag	 17.04.2020	 19:30	 „Fröhlich“ Schützen	 Finalschießen	 Schützenheim Lengenfeld
Samstag	 18.04.2020	 20:00	 Förderverein FC Stoffen	 Bingo-Abend	 Sportheim Stoffen
Sonntag	 19.04.2020	 08:45	 Trachtenverein Stoffen	 Preisplatteln Aktiv in Schongau	 Jakob Pfeifferhaus
Donnerstag	 23.04.2020	 19:00	 VdK OV Stoffen-Pürgen-Geltendorf	 VdK-Stammtisch	 KGZ, Pürgen
Samstag 	 24.04.2020		  Trachtenverein Stoffen	 Lechgau Trachtenausst. in Thaining	 Rochlhaus Grasweg 20
Freitag	 24.04.2020	 20:00	 Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen	 Endschießen	 Schützenheim Pürgen
Freitag	 24.04.2020	 19:30	 „Fröhlich“ Schützen	 Endschießen	 Schützenheim Lengenfeld
Sonntag	 25.04.2020		  Trachtenverein Stoffen	 Lechgau Trachtenausst. in Thaining	 Rochlhaus Grasweg 20
Samstag	 25.04.2020	 10:00	 Garten- und Naturfreunde Stoffen e.V.	 Pflanzenflohmarkt	 Pürgen Dorfweiher
Donnerstag	 30.04.2020	 19:00	 Bürgerverein -Ummendorf	 Maifeuer	 An der Gumpen
Freitag	 01.05.2020	 10:00	 Burschen- und Madlverein Pürgen	 Maibaum	 Festhalle Loderer
Freitag	 01.05.2020	 12:00	 Dorfgemeinschaft Stoffen e.V.	 Maibaum aufstellen	 Bushaltestelle Stoffen
Samstag	 02.05.2020	 09:30	 „Schützenverein „Waldeslust““ Ummendorf“	Papier-Sammeln	 Vereine-Stadel
Samstag 	 02.05.2020	 19:30	 Radlfreunde Pürgen	 gemütliche Radltour	 Treff am KGZ“
Mittwoch	 06.05.2020	 20:00	 Blaskapelle Lechrain	 Helfereinweisung f. d. Musikfest	 Lengenfeld iMehrzweckhalle
Freitag	 08.05.2020	 15:00	 Grundschule Pürgen	 Schulfest	 Schulgelände, evtl. Parkplatz
Freitag	 15.05.2020	 19:00	 VdK OV Stoffen-Pürgen-Geltendorf	 Diskussionsveranstaltung	 KGZ, Pürgen
Freitag	 15.05.2020	 20:00	 SG „Edelweiß“ Stoffen	 Grillfest	 Sportheim Stoffen
Samstag	 16.05.2020	 20:00	 Förderverein FC Stoffen	 Wattturnier	 Sportheim Stoffen

 
 

Jagdgenossenschaft 
86932 Stoffen 

 
 
 

VERSAMMLUNG VERSCHOBEN 
Aufgrund der aktuellen Vorkommnisse bezüglich des 
Coronavirus hat die Vorstandschaft der Jagdgenossen-
schaft Stoffen beschlossen, das  
Jagdessen mit anschließender Generalversammlung  

am Samstag, 05.04.2020 
auf unbestimmte Zeit zu verschieben.  
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
Wir bitten um euer Verständnis.  

Die Vorstandschaft 

 
Der Burschen- und Madlverein Pürgen e.V.  
lädt herzlich ein zum Osterfeuer 
Wann? Samstag, 11. April 2020 

Angezündet wird um ca. 21.00 Uhr  
Wo? auf dem Kiesplatz am Dimpfel 
  
Für Verpflegung ist wie immer gesorgt. 
 
Anlieferung von unbehandeltem 
Holz ist am 11. April ab 10:00 Uhr 
möglich. 
Gerne holen wir auch in 
Straßennähe platziertes Astwerk 
in kleinen Mengen ab (Info bitte 
im Voraus an Milena Kadach 
0152/ 36657113 von 17:00 – 
18:30 Uhr). 

Das Osterfeuer selbst sowie das Sammeln von Holz findet nur bei 
guter Witterung statt. 
 
 

 
Hallo Ihr Lieben, 
Nach reiflicher Überlegung und Rücksprache mit der Pfarrgemeinde und 
einigen Organisationen haben wir uns entschlossen, das Stüberl  
Mittwoch, 8. April 2020 in Pürgen abzusagen. 
 
In diesem Sinne, freuen wir uns auf Euch beim übernächsten Stüberl. 
 
Euer Stüberl Team. 
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Notrufe und andere wichtige Telefonnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr ........................................... 112
Polizeinotruf...................................................................................110
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst (Leitstelle)...................  116 117
Gesola-Bereitschaftspraxis am Klinikum LL.................08191/ 9855192
Gift-Notrufzentrale München .............................................089/ 1 92 40
Sucht-Hotline/Drogenberatung ........................................089/ 28 28 22
Klinikum Landsberg............................................................08191/ 3330
Polizeiinspektion Landsberg.............................................08191/ 932-0
Landratsamt Landsberg....................................................08191/ 129-0
Stadtwerke LL - Wasserwerk (Notruf 0172 / 8218300)....08191/ 94780
Lechwerke Verteilnetz GmbH 24h-Störungshotline......0800 539 638 0
Frauennotruf (Hilfe für Frauen und Mädchen).................. 0800 116 016
Opfertelefon (Weißer Ring)....................................................... 116 006
Telefonseelsorge...................... kath. 0800/ 1110222, ev. 0800/1110111
Kinder- u. Jugendtelefon................................................ 0800/ 1110333
Trauertelefon Diözese Augsburg....................................0821/ 3497349
1. Bürgermeister der Gemeinde Pürgen.......................08196/ 9301-14

Öffnungszeiten:

Poststelle, Am Gewerbering 1, Len-
genfeld (EDEKA):
Mo.- Fr........................ 08.00 - 10.00 Uhr
Samstag..................... 08.00 - 09.00 Uhr

Wertstoffsammelstellen:
Ummendorf, 
Landsberger Str./ Ortsausgang:
Mittwoch.........17.00 - 19.00 (18.00) Uhr
Freitag............16.00 - 18.00 (17.00) Uhr
Samstag.........08.00 (10.00) - 12.00 Uhr

(Winterzeit)

Containerplätze fur Altglas:
-Pürgen, am Kreisbauhof
-Lengenfeld, Am Gewerbering 6 
werktags..................... 07.00 - 19.00 Uhr

Fa. Stampfl, Am Kornfeld 6, Pürgen:
Montag - Freitag......... 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag..................... 08.00 - 13.00 Uhr
Anlieferung von 
•	 Bauschutt
•	 Metallen und Schrott
•	 Altholz
•	 Elektrogeräte
•	 Papier, Pappe, Kartonagen
•	 gemischte Abfälle zur Verwertung
•	 weitere Abfälle auf Anfrage 
Tel. 08196-934070

Vereine und 
Organisationen:

vollständige Jahres-
Terminplanung 2020
ist auf www.puergen.de

abrufbar unter 
Vereine --> Termine

Bitte Änderungen, Verschiebungen oder 
neu dazugekommene Veranstaltungen 
immer rechtzeitig melden, damit wir ak-

tuell blleiben können. 

Papiersammlung
der Vereine am 

Samstag, 4. April 
FÄLLT AUS!!!
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Telefonnummern
im Ortsnetz Pürgen 

(Vorwahl 08196):
Gesundheitsdienste:
Gesundheitsspraxis 
Dr. Gholamreza Azim Zadeh ..........7100
Zahnärztin: Evelin Rink...............934151
Logopädische Praxis: 
Susanne Lehmann......................934884
Fußpflegepraxis Burdulis, Pürgen...1418
Heilpraktiker Nassall Klaus-Dieter..1333
Naturheilpraxen: 
Teichmann-Klitzner...........7429+999498
Sabine Eichhorn........................9004787
Heilpraktikerin für Psychotherapie
C. Zelger...................................9004837
Legastenie-Trainerin C. Zelger.9004836
Ayurveda Massagen, Ulrike Amey
..................................................8370127
TAXI Lechfunk (Altena)/Rollstuhltaxi..
.........................................0177 7217950
Kirchliche u. 
seelsorgerische Dienste:
Pater Joaquim Fernandes SFX...............
.........................................08194-999998
Diakon Florian Kopp........08196-998033
Diakon Rainer Renk.........08196-934240
Pfarramt Vilgertshofen..08194-999998
Öffnungsz.: Mo, Di, Mi, Fr 08:30-12:00 
Uhr, Do 16-18 Uhr 
eMail: 
pg.vilgertshofen-stoffen@bistum-augsburg.de

Feuerwehren 
(im Notfall immer die 112 rufen!!!):
Pürgen
  1.Kommandant, Herr Dehn...........7896
  2.Kommandant, 
     Herr Hindinger......................2066124
Lengenfeld
  1.Kommandant, Herr Straus....930 693
  2.Kommandant, 
     Herr Rehm..............................999023
Stoffen
  1.Kommandant, Herr Häringer......1667
  2.Kommandant, Herr Häring....998 885
Ummendorf
  1.Kommandant, Herr König.....931 621
  2.Kommandant, 
     Herr Greinwald............0170 8271848
Erziehungseinrichtungen:
Grundschule Lengenfeld...................363
BRK Haus für Kinder Lengenfeld......558

Gastronomie:
Bürgerhaus Pürgen..................230 9669
Bürgerheim Ummend...............900 4783
Sportheim Lengenfeld.....................1772
Sport-Alm Stoffen..............................321


